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BURGWEGANLAGEN
KONZERTE
Der Stadtkapelle Meersburg
Letzte Chance, die Stadtkapelle 
Meersburg verabschiedet die Som-
mersaison. 
Sie wollten schon den ganzen 
Sommer mal vorbeikommen?
Dann nutzen Sie die Chance!
Donnerstag, 20 Uhr, # ndet das 
letzte Burgwegkonzert der Stadt-
kapelle Meersburg 2017 statt.
Wir freuen uns auf Sie!
(Bei nasser Witterung muss 
die Veranstaltung leider entfallen.)
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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
t�'FVFSXFIS
t�/PUGBMMSFUUVOH
t�-VGUSFUUVOH

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
'B��5FMFDBC�(NC)� 05722/914575
Harl 17°, 31675 Bückeburg
'BY��������������
E-Mail: info@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauho*eiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türö&nungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
%JF� /PUEJFOTUF� EFS� "QPUIFLFO� JO� )BHOBV�
Meersburg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem wer-
den im täglichen Wechsel von den nachfolgen-
den Apotheken versehen. Apothekendienst-
wechsel ist jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geö&net: 
Mittwoch, 13.09.2017 
Hofapotheke Meersburg, Tel. 07532-6052 
Mittwoch, 20.09.2017 
/FVF�"QPUIFLF�.FFSTCVSH�5FM�������������

Donnerstag, 14.09.2017 
Panda-Apotheke, Markdorf 
Tel. 07544-9523230 
-ÚXFO�"QPUIFLF�ÃCFSMJOHFO�
Tel. 07551-944777 
Freitag, 15.09.2017 
Bären-Apotheke, Markdorf 
Tel. 07544-8400 
Die Obere Apotheke, Stockach 
Tel. 07771-2349 
Samstag, 16.09.2017 
Münster-Apotheke, Überlingen 
Tel. 07551-63329 
Physikats-Apotheke, Pfullendorf 
Tel. 07578-92120 
Sonntag, 17.09.2017 
Kur-Apotheke, Überlingen 
Tel. 07551-63191 
Apotheke im Rosenhof 
Tel. 07544-491151 
Montag, 18.09.2017 
Markgrä*.-Badische Hofapotheke, Salem, 
Tel. 07553-266 
See-Apotheke Überlingen 
Tel. 07773-9379580 
Dienstag, 19.09.2017 
Stadtapotheke, Überlingen 
Tel. 07551-62209 
-JO[HBV�"QPUIFLF�1GVMMFOEPSG�
Tel. 07552-91220 
Mittwoch, 20.09.2017 
/FVF�"QPUIFLF�.FFSTCVSH�
Tel. 07532-6193 
Apotheke Dr. Braun, Stockach 
Tel. 07771-93490 
Donnerstag, 21.09.2017 
St. Johann-Apotheke, Überlingen 
Tel. 07551-1012 
Tal-Apotheke, Wittenhofen 
Tel. 07555-5366 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennot-
dienst #nden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter 
der kostenlose Telefonnummer: 0800 0022833

Apotheken#nder 22 8 33

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr

Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und P'egeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
� � � 'BY�07532/440-240 

Kranken- u. Altenp'ege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
4QSFDITUE���.P�'S������������6IS�
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
4QSFDITUE���.P�'S�������������6IS�
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter P'egedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen: 
Friedrichshafen 
,MJOJLVN�'SJFESJDITIBGFO�3ÚOUHFOTUSB�F��� 
������'SJFESJDITIBGFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�������CJT�������6IS
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
������5FUUOBOH��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
������ÃCFSMJOHFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr 
 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 116 117. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren. 
Außerhalb dieser Zeit ist der Hausarzt oder Ver-
treter zuständig. Zu bekommen über AB des je-
wiligen Hausarztes.

Augenarzt: 0180-1929346
Kinderärztlicher Notdienst:    0180-1929291
Wochenende 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kernsprechstunden 9 - 12 Uhr & 16:00 - 18:00 
Uhr (bez. 17:00 - 19:00 Uhr)
ab 20:00 Uhr Weiterschaltung in die Kinderklinik
An Wochentagen 18:00 - 22:00 Uhr anschl. Kin-
derklinik
HNO: �����������������	4"���40���'FJFSUBHT�WPO�
10°° - 20°° Uhr erreichbar)

Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 
7FSFJO�v'SBVFO�IFMGFO�'SBVFOi�
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
4POOUBHFO�V�� 'FJFSUBHFO� [V� FSGSBHFO��/PUGBMM-
dienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 16.00-
17.00 Uhr. 
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Evangelische Kirchengemeinde Meersburg 
 

Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück 
 

Kinder, Kirche, Kloster 
Katharina von Bora  

die Frau Luthers als Unternehmerin 
 
Katharina von Bora galt lange Zeit als das perfekte Vorbild für die 
Pfarrfrau. Sie war aber nicht nur Ehefrau Luthers und Mutter, son-
dern fand ihre eigene Rolle an der Seite des Reformators auch als 
Managerin und Unternehmerin des „Hauses Luther“. 
 

Referent: 
Pfarrer Jörg Seyfried 

Das Team des Frauenfrühstücks richtet ein schönes Frühstück für 
Sie und freut sich auf Ihr Kommen. 
 

am Samstag, den 23. September 2017  
von 9.00 bis 11.30 Uhr  

im Martin-Luther-Haus in Meersburg 
 
Bitte melden Sie sich beim Pfarramt an: Tel. 07532/6057 oder 
email: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Kostenbeitrag: 6,- € 
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Burg Meersburg
Veranstaltungen auf der Burg: 
 
+ „Belebte Burg“: 
16. + 17. Sept., sowie anlässlich des Mit-
telaltermarktes am 6.- 8. Okt. 2017. 
„Belebte Burg“ steht für vielfältig dar-
gestellte Geschichtskultur in der Burg. 
Hierzu wird im Museum der Burg mittel-
alterliche Lebenskultur aus unterschied-
lichen Epochen echt und authentisch 
dargestellt. Buntes Treiben in stilechter 
Kleidung und Ausstattung sind angesagt! 
 
Auskunft: Burg Meersburg GmbH, 
Tel.: 07532 800 00, burg.meersburg@t-on-
line.de, www.burg-meersburg.de 
 
Das Burgmuseum ist täglich von 09:00 bis 
18:30 Uhr durchgehend geö=net. Letzter 
Einlass: ½ Stunde vor Schließung. 

Die Gäste erkunden die mittelalterliche Burg 
selbständig auf einem Rundgang durch 36 
eingerichtete und beschriftete Räume, ohne 
zeitliche Beschränkung. Der Streifzug führt 
durch die Dürnitz, Palas, Burgküche, Brun-
nenstube, die Wa=enhalle, den Rittersaal, 
das Burgverlies, die Folterkammer, den alten 
Wehrgang, den romantischen Burggarten, 
die Droste-Räume u.v.m. 
Die Meersburg ist auch Annette von Droste-
Hülsho= Gedenkstätte. 
 
Auf Wunsch kann man ohne Aufpreis zu-
sätzlich an Themenführungen teilnehmen. 
Beginn: 10:00 Uhr, Dauer jeweils circa 20 
Minuten. 
Nähere Information hierzu auf unserer 
Homepage www.burg-meersburg.de und 
bei Ankunft in der Torwache. 
 
Die Anfänge der Burg gehen einer Sage nach 
auf das 7 Jh. und den Merowinger-König 
Dagobert I. zurück. 44 Fürstbischöfe haben 
hier residiert, die Burg war Sitz des Bistums 
Konstanz, des damals größten deutschspra-
chigen Bistums. Die Meersburg ist trotz Be-
lagerungen nie zerstört oder gar geschleift 
worden, ein Besuch der alten Feste wird da-
her zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
 
Das Burg-Café be#ndet sich in einem groß-
zügigen Barocksaal. Für Gruppen und be-
sondere Anlässe steht ein weiterer Raum mit 
Seesicht zur Verfügung. 
 
Neben Ka=ee, Kuchen und Eis sind Pfannku-
chen in vielen Variationen Spezialität. Aber 
auch Wurstsalat, Suppen oder Brotzeitteller 
stehen auf der Speisekarte. 

Ö=nungszeiten des Burg-Cafés: Werk-, 
Sonn,- und Feiertage von 10:00 bis 18:00 
Uhr (letzter Ausschank), an Sonntagen bis 
18:30 Uhr. 
 
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Be-
such des Burgmuseums möglich. 
 
Omas Kaufhaus, Meersburger Laden 
Täglich von 10:00 bis 18:30 Uhr geö=net. 
 
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

 
 

  
Wein- und Kulturzentrum 

Kronenstraße 19 
„Re'exionen“ Paula Welke / Inge Klawitter 

Acryl – Aquarell / Batik - Bilder 
01. Juli – 30. September 2017 

Mo. – Fr. von 08:00 – 18:00 Uhr  
Samstag 09:00 – 16:00 Uhr 

 
Galerie Bodenseekreis 

Rotes Haus, am Schlossplatz 
„Der See hat viele Gesichter“ 

09. Juli – 29. Oktober 2017 
Di. – So. / Feiertag 11:00 – 17:00 Uhr 

 
Bibelgalerie Meersburg 
Sonderausstellung 2017 

„Die Macht des Wortes –  
Reformation und Medienwandel“ 

26. März – 05. November 
Di. – Sa. 11:00 – 13:00 und 14:00 – 17:00 Uhr 

So. / Feiertag 14:00 – 17:00 Uhr 
für Gruppen auf Anfrage auch  
außerhalb der Ö=nungszeiten 

 
Atelier Schlossplatz 14 

Walter Ehlers, Malerei, Gra=k,  
Rahmenwerkstatt 

Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr  
oder nach Vereinbarung 

 
Kunstgalerie Moger 

Winzergasse 2 
Gezeigt und angeboten werden Skulpturen 

und Bilder von 
Henryk Zegadlo (gest. 2011) 

Mo. – Sa. 11:00 – 18:00 Uhr 
 

Information: Stadt Meersburg, Tourismus und 
Veranstaltungen, Kirchstraße 4 

Tel: 07532/440-400, Mail: info@meersburg.de 
Ö=nungszeiten: Montag – Freitag 09:00 – 

12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 

Ausstellungen
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Heimtückische Verbrechen und Nerven-
kitzel pur 
Jean-Luc Bannalec: Bretonisches Leuch-
ten 
(Ein Muss für alle Krimi und Bretagne-Fans) 
 
Linda Castillo: Böse Seelen 
(Wenn das Böse im Verborgene lauert) 

Paula Hawkins: Girl on the train 
(du kennst Sie nicht, aber Sie kennt dich) 
 
Karin Slaughter: Die gute Tochter 
(Ein fesselnder Thriller bis zu letzten Seite) 
 
Gard Sveen: Teufeslkälte 
(Ein nordischer Krimi der Spitzenklasse) 
 
Dora Heldt: Wir sind die Guten 
(Das originellste Ermittler-Team auf Sylt) 

Guillaume Musso: 
Das Mädchen aus Brooklyn 
(Ein rasanter, intensiver und spannender 
Thriller) 
 
Mats Strandberg. Die Überfahrt 
(Der schwedische Stephen King) 
 
Tina Schlegel: Die dunkle Seite des Sees 
(Bodensee-Krimi) 
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Robert Scherer, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Christine Ludwig, Unterstadtstraße 13 

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Ö&nungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Ö&nungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Ö&nungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.30 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag/Sonntag/
Feiertage 10.00 - 14.00 Uhr

Meersburg Therme 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 
*Montags ganztägig Damensauna, 
außer an Ferien- und Feiertagen in BW 
 
Sonderö&nungszeiten: 
22.09.2017  10.00 – 18.00 Uhr 
27.10.2017  10.00 – 18.00 Uhr 
10.12.2017  09.00 – 17.00 Uhr 
24.12.2017  geschlossen 
25.12.2017  geschlossen 
31.12.2017  09.00 – 17:00 Uhr 
 
Telefon 07532-440-2850 
www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Ö&nungszeiten:
Dienstag & Freitag  10-13:30 Uhr 
 und von 15-18 Uhr
Donnerstag  15-18 Uhr 
Samstag  10-13 Uhr 

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265 

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Ö&nungszeiten der 
Stadtbücherei geö&net 

Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 
VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommerö&nungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winterö&nungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.
 
 

 

Sitzung des Gemeinderates 
der Stadt Meersburg 
Am Dienstag, 19.09.2017, 18:30 Uhr #n-
det im Rathaus Meersburg, Ratssaal, eine 
ö=entliche Sitzung des Gemeinderates der 
Stadt Meersburg statt. 

Die Sitzung hat folgende Tagesordnung: 
1. Bürgerfragestunde
2. Meersburg Therme – Neufassung der 

Haus- und Badeordnung
3. Sanierung und Erweiterung Gemein-

schaftsschule
 Vorstellung der Ergebnisse aus der 1. 

Sitzung des Gestaltungsbeirats 
 -Sachstand Sanierung der Südfassade 
 -Kostenbericht des Architekten 
4. Sanierung und Modernisierung der 

Sport- und Festhalle im Sommertal 
 - Sachstand des 1. Bauabschnitts 

(Brandschutz) 
 - Kostenbericht des Architekten 
5.  Beauftragung eines Leasingfahrzeugs 

für die Hausmeister 
6. Unterrichtung über den Abschluss der 

allgemeinen Finanzprüfung der G 7. 
Annahme von Spenden Gemeindeprü-
fungsanstalt Baden-Württemberg für 
die Jahre 2010-2013 

7.  Annahme von Spenden 
8.  Anerkennung der Niederschrift über 

die ö=entliche Sitzung vom 25.07.2017 
9.  Berichte der Verwaltung 
10.  Anfragen des Gemeinderates 

Gez. Robert Scherer 
Bürgermeister 

Wochenmarkt 
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten 

Abgabeschluss  
für Textbeiträge 
Der Abgabeschluss für redaktionelle 
Textbeiträge bei der Stadtverwaltung 
Meersburg ist jeweils am Freitag, 9.00 
Uhr. 
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an mitteilungsblatt@meers-
burg.de zu übersenden. 
Später eingehende Beiträge können lei-
der nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-
gen beim Redaktionsschluss.   
Vielen Dank! 

Voraussichtliche Sitzungs-
termine Gemeinderat und 
Ausschuss für Umwelt und 

Technik bis Dezember 2017
19. Sept. GR  07. Nov.    AUT 
17. Okt. AUT 21. Nov. GR  
24. Okt. GR 19. Dez. AUT 

GR = Gemeinderat 
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik 
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Bekanntgabe der aktuellen Bodenrichtwerte 
Der Gutachterausschuss hat gemäß § 193 Abs. 3 des Baugesetzbu-
ches (BauGB) in Verbindung mit § 12 der Gutachterausschussver-
ordnung (GAusschV BW) der Landesregierung Baden-Württemberg 
die Bodenrichtwerte für Meersburg zum 31.12.2016 ermittelt. Die 
Quadratmeterpreise für baureifes, unbebautes und bebautes Land 
einschließlich Erschließungskosten betragen: 
 
Bodenrichtwertliste zum 31. Dezember 2016 
 

Nr. Richtwertezone/ 
Straßen:

Art der 
baulichen 
Nutzung:

Bodenrichtwerte 
einschließlich 

Erschließungs-
kosten:

1.           Unterstadt

 Bachgasse M 850 €

 Bismarckplatz M 850 €

 Seepromenade M 950 €

 Spitalgasse M 850 €

 Unterstadtstraße M 850 €

 Uferpromenade W 950 €

2.           Oberstadt 

 Am Stadtgraben M 650 €

 Höllgasse M 650 €

 Kirchplatz M 650 €

 Kirchstraße M 650 €

 Kunkelgasse M 650 €

 Marktplatz M 750 €

 Schlossplatz M 750 €

 Seminarstraße M 650 €

 Steigstraße M 650 €

 Vorburggasse M 650 €

 Winzergasse M 650 €

3.            Droste-Hülsho&-Weg
                Nordseite ohne Seesicht
                Nord- u. Südseite mit 
                Seesicht

W  
900 €

1.000 €

 Glaserhäusleweg, 
bebaubar

W 1.000 €

4. Schützenstraße W 350 €

 Sommertalweg W 350 €

5. Daisendorfer Straße W 500 €

 Johannes-Hüglin-Weg W 500 €

6. Dornerweg W 500 €

 Lehrenweg W 500 €

 Mauthnerweg W 500 €

 Von-Laßberg-Straße mit 
Seesicht

W 900 €

 Vo n - L a ß b e r g - S t r a ß e 
ohne Seesicht

W 500 €

 Mesmerstraße W 500 €

 Elblingweg W 500 €

 Hintere Lehren W 500 €

 Im Weinberg W 500 €

 Simon-Weinzürn-Straße W 500 €

7.           Allmendweg W 450 €

 Fohrenberg W 500 €

 Rieslingweg W 500 €

 Rebhalde W 500 €

 Silvanerweg W 500 €

 Hechtweg W 500 €

8.            Obere-/Untere 
                Waldstraße

W 450 €

 Auf dem Hirtle 
mit Seesicht
Auf dem Hirtle 
ohne Seesicht

W

W

700 €

500 €

9.            Lichtenwiese W 450 €

 Apfelergeten W 450 €

 Auf der Ergeten W 450 €

 Dr.-Zimmermann-Straße W 450 €

 Finkenweg W 450 €

 Hans-Dieter-Straße W 450 €

 Lerchenweg W 450 €

 Meisenweg W 450 €

 Oberer Schützenrain mit 
Seesicht

W 550 €

 Oberer Schützenrain 
ohne Seesicht

W 450 €

 San Gimignano-Weg W 500 €

 Unterer Schützenrain W 450 €

 Andreas-Doll-Straße W 450 €

10. Wohrenberg   

 Hohnsteiner Weg W 550 €

 Louvecienner Weg W 550 €

 Höhenweg W 700 €

11.        Kurallee mit Seesicht
               Kurallee ohne Seesicht

W
W

700 €
550 €

11. Kurallee mit Seesicht
Kurallee ohne Seesicht

S
S

700 €
550 €

12. Gehauweg W 1.300 €

13. Obere Roggenlehen W 500 €

 
 

Unteruhldinger Straße / 
Nordseite
Unteruhldinger Straße / 
Seeseite

W

W

550 €

1.800 €

14.
 

Stefan-Lochner-Str. Ost
Stefan-Lochner-Str. West

W
W

1.000 €
650 €

 Menizhoferweg W 650 €

 Hermann-Schwer-Straße W 650 €

 Am Rosenhag W 650 €

 Am Sentenhart W 650 €

 Burgundertreppe W 1.000 €

15.         Lindenweg W 500 €

 Sonnhalde mit Seesicht W 700 €

 Sonnhalde ohne Seesicht W 500 €

 Klingleweg W 500 €

 Stettener Straße 
mit Seesicht

W 600 €

 Stettener Straße 
ohne Seesicht

W 500 €

16.        Kronenstraße W 500 €

 Breite W 500 €

 Im Heppach W 500 €

 Am Weiher W 500 €

17.        Gewerbegebiet G 125 €

 Am Bohnberg W 600 €

18.        Riedetsweiler 
               mit Seesicht 
               Riedetsweiler 
               ohne Seesicht

M

M

700 €

500 €

19.        Baitenhausen M 200 €

20.        Schiggendorf M 150 €
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Zeichenerklärung: 
W = Wohnbau*äche 
M = Gemischte Bau*äche 
G = Gewerbliche Bau*äche 
S = Sonder*äche 
 
Richtwerte für landwirtschaftlich genutzte 
Flächen: 
 
Grünland: 1,50 € 
Ackerland: 3,50 € 
Streuobst*ächen 2,00 € 
Intensiv Obstbau*äche: 5,00 € 
Weinbau*äche: 29,00 € 
 
Beurkundungsvermerke: 
Die Bodenrichtwerte sind gemäß § 196 
BauGB in Verbindung mit § 6 Abs. 2 GAVP 
durch den Gutachterausschuss für die Er-
mittlung von Grundstückswerten ermittelt, 
beraten und am heutigen Tage beschlossen 
worden. 
 
Meersburg, den 24.07.2017 
gez. Doerries, Vorsitzender 
Die Bekanntmachung der Bodenrichtwerte 
gemäß § 196 BauGB in Verbindung mit 
§ 8 Abs. 2 Nr. 6 GAVO ist im Mitteilungsblatt 
der Stadt Meersburg am 13.09. 2017 erfolgt. 
 
Geschäftsstelle: 
gez. Doerries 
 
 
Die aktuelle Bodenrichtwertliste ist auch auf 
der Homepage der Stadt Meersburg einseh-
bar, unter www.meersburg.de > Bürger > Un-
sere Stadt > Zahlen, Daten, Fakten > pdf-Datei 
am Ende der Seite. 
 
Auskünfte zu den Bodenrichtwerten erteilt 
die Geschäftsstelle des Gutachterausschus-
ses, Bauamt, Marktplatz 1, Zimmer Nr. 8, Tel.: 
07532 440-180 und 07532 440-181. 
 
Erläuterungen 
Bodenrichtwerte sind durchschnittliche La-
gewerte, bezogen auf den Quadratmeter 
Grundstücks*äche, die gemäß § 196 Bau-
gesetzbuch vom Gutachterausschuss für 
Grundstückswerte für eine Mehrzahl von 
Grundstücken mit im wesentlichen gleichen 
Nutzungs- und Wertverhältnissen ermittelt 
werden. In bebauten Gebieten sind die Bo-
denrichtwerte mit dem Wert ermittelt, der 
sich ergeben würde, wenn der Boden unbe-
baut wäre. 
 
Zustand und Struktur der umgebenden ge-
bietstypischen Bebauung können jedoch 
insbesondere die Lagemerkmale und damit 
den Bodenrichtwert beein*ussen. 
 
Die Bodenrichtwerte sind nach dem Ent-
wicklungszustand gegliedert und nach der 
jeweiligen Art und dem Maß der baulichen 
Nutzung sowie dem erschließungsbeitrags-
rechtlichen Zustand. Sie beziehen sich auf 
ein Grundstück mit de#niertem Grund-
stückszustand (Bodenrichtwertgrundstück). 
 
Abweichungen des einzelnen Grundstücks 
in den wertbestimmenden Eigenschaften, 
wie Lage und Entwicklungszustand, Form, 

Größe, Tiefe, Bodenbescha=enheit, Art und 
Maße der baulichen Nutzung, Immissionen, 
Erschließungszustand, Flächen oder Maß-
nahmen zum Ausgleich im Sinne § 1a Abs. 3 
Baugesetzbuch bewirken i.d.R. Abweichun-
gen des Verkehrswerts vom Bodenrichtwert. 
Dies gilt auch für ö=entliche Maßnahmen 
wie Straßen- und Bahn*ächen, wo sich 
ortsüblich besondere Teilmärkte gebildet 
haben. Insofern sind die Bodenrichtwerte 
nicht identisch mit dem Verkehrswert oder 
dem Kaufpreis eines Grundstücks und kön-
nen im Einzelfall eine sachverständige Wert-
ermittlung nicht ersetzen. 
 
Bei der Ermittlung der Bodenrichtwerte sind 
sog. Altlasten (z.B. Verunreinigungen des 
Untergrundes), im Grundbuch eingetrage-
nen Lasten und Beschränkungen, Eintragun-
gen im Baulastenverzeichnis, nachteilige 
Bodenbescha=enheiten (z.B. Böschungen), 
der Wert vorhandener baulicher Anlagen, 
Anp*anzungen etc. nicht berücksichtigt. 
 
In Sanierungsgebieten verstehen sich die 
Bodenrichtwerte nach dem Zustand der 
Grundstücke ohne Aussicht auf eine Sanie-
rung. 
 
Bodenrichtwerte haben keine bindende 
Wirkung, Rechtsansprüche hinsichtlich des 
Bauleitplanungs- oder Bauordnungsrechts 
(z.B. Bebaubarkeit eines Grundstücks) oder 
gegenüber den Landwirtschaftsbehörden 
können aus den Bodenrichtwertangaben 
nicht abgeleitet werden. 
 
 

Baden-Württemberg
REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG
Abteilung Landwirtschaft, Ländlicher Raum, 
Veterinär- und Lebensmittelwesen

Bekanntmachung
Das Regierungspräsidium Freiburg hat auf 
Antrag gemäß § 15 Abs. 2 der Verordnung 
des Ministeriums für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz zur Durchführung wein-
rechtlicher Vorschriften mit Bescheid vom 
22.08.2017 für das Grundstück Flst.-Nr. 1139 
auf Gemarkung Meersburg die Bezeichnung

„Sommertal“

als „Kleinere Geographische Einheit“ im Sin-

ne von § 23 Abs. 1 Nr. 2 Weingesetz in die 
Weinbergsrolle eingetragen. Die Nutzung 
der hier genehmigten weinrechtlichen Be-
zeichnung „Sommertal“ ist nur für die Er-
zeugnisse der Flurstücke zulässig, für welche 
eine Genehmigung vorliegt. Die Ausdeh-
nung auf weitere Flurstücke innerhalb der-
selben Bezeichnung (Katasterlage) bedarf 
eines weiteren Antrags. Die Genehmigung 
ist an das Flurstück und nicht an den Antrag-
steller gebunden.

Diese Mitteilung gilt als Bekanntgabe 
gemäß § 15 Abs. 7 der Verordnung des 
Ministeriums für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz zur Durchführung wein-
rechtlicher Vorschriften.

gez. Dr. Volker Steinmetz
 
 

In der kommenden Woche können  
folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 

ihren Geburtstag feiern:  
 

17. September 
Erna Kern 

99. Geburtstag 
 

18. September 
Gerlinde Buck 
80. Geburtstag 

 
20. September 

Ida Restle 
90. Geburtstag 

 
21. September 

Josef Groß 
70. Geburtstag 

 

Das Fest der Goldenen Hochzeit  
feiern am: 

 
15. August 

Renate und Bernd Kecker 
 

Das Fest der Diamantenen Hochzeit 
feiern am: 

 
21. September 

Gudrun und Dr. Karl Volz 
 

Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 
Bürgermeister Robert Scherer allen Jubi-
larinnen und Jubilaren ganz herzlich und 
wünscht alles Gute. 
 
 

Kennen Sie die Behörden-
rufnummer 115? 
Das Landratsamt Bodenseekreis und 
die Stadt Meersburg präsentieren am 
Freitag, den 29. September, auf dem Wo-
chenmarkt in Meersburg ihre einheitli-
che Behördenrufnummer 115. Von 8:00 
Uhr bis 12:30 Uhr wird vorgestellt, wel-
che Behördenangelegenheiten über das 
Telefon erledigt werden können. 
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NACHRUF 

In tiefer Trauer nehmen die Stadt Meersburg und der Spitalfonds Meersburg Abschied 

von 

Herrn Franz Bücheler 

der am 7. September 2017 kurz vor seinem 73. Geburtstag unerwartet verstorben ist. 

 

Franz Bücheler hat 50 Jahre seines Lebens in die Dienste der Stadt sowie des Spitalfonds 

Meersburg gestellt. Er war 20 Jahre für das Krankenhaus Meersburg und nach dessen 

Schließung als Altenp*eger und Hausmeister im Alten- und P*egeheim Dr.-Zimmermann-

Stift tätig. Danach übernahm er zusätzlich Aufgaben für die Stadtverwaltung Meersburg. 

Seit 1990 bis zu seinem Ruhestand 2009 setzte sich Franz Bücheler als Amtsbote, Haus-

meister und Elektriker für die Belange der Stadt Meersburg und auch des Alten- und P*e-

geheims ein. 

 

Als engagierter, hilfsbereiter und fröhlicher Mitarbeiter und Kollege war Franz Bücheler 

allseits beliebt und geschätzt. Sein unermüdlicher Einsatz für die Stadt und den Spital-

fonds Meersburg auch nach seinem Ruhestand bis zu seinem unerwarteten Tode zeigen 

sein großes Engagement. 

 

Wir verlieren mit Franz Bücheler einen Mitarbeiter und Kollegen, auf den wir immer zäh-

len konnten und der mit seiner außerordentlichen Einsatzbereitschaft maßgeblich zum 

Wohle der Stadtverwaltung und des Alten- und P*egeheims beigetragen hat. 

 

Unser tiefes Mitgefühl in diesen schweren Tagen gilt seiner Frau und seiner ganzen  

Familie. 

 

Für die Stadt Meersburg: Für den Spitalfonds: Für die Mitarbeiter/innen: 

Robert Scherer Peter Kemmer Markus Löchle

Bürgermeister Leitung Spitalfonds Personalratsvorsitzender 
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Stadtverwaltung Meersburg 
wegen Betriebsaus'ug 
 geschlossen 
Am Mittwoch, 20. September 2017 blei-
ben Rathaus, Bürgerbüro, Abteilung „Kul-
tur und Museum“, Sommertal Meersburg 
Krippe und Kindergarten, Stadtbücherei, 
Abteilung „Tourismus und Veranstaltun-
gen“ sowie städtischer Baubetriebshof 
wegen des Betriebsaus*uges der Stadt-
verwaltung geschlossen. 
  
Wir bitten um Verständnis und Beach-
tung. 

 

Neue Mitarbeiterin in der Abteilung  
„Finanzen, Haushalt, Abgaben“ 
Frau Susanne Fischer arbeitet seit 1. Septem-
ber in der Abteilung „Finanzen, Haushalt, Ab-
gaben“. Zu ihrem Tätigkeitsfeld gehören unter 
anderem die Bereiche Feuerwehr und Versi-
cherungen. Wir wünschen Frau Fischer viel 
Freude und Erfolg bei der Arbeit. 

Abteilung „Personal und Organisation“ 
 
 

                                                                                               Susanne Fischer

Ausbildung bei der Stadt 
Meersburg 
Neue Auszubildende bei der Stadtver-
waltung 

Drei Auszubildende starteten am 01.09.2017 
bei der Stadtverwaltung Meersburg in 
das Berufsleben. Diana Dollinger, David 
Jegler und Caroline Ra_ing werden in 
den nächsten drei Jahren den Beruf „Ver-
waltungsfachangestellte/r“ erlernen.  
Die praktische Ausbildung #ndet in den ver-
schiedensten Fachbereichen und Abteilun-
gen der Stadtverwaltung statt, wie zum Bei-
spiel in den Fachbereichen „Bauen, Planen, 
Umwelt“ oder „Finanzen“und den Abteilun-
gen „Bürgerbüro und Ordnung“, „Familie, 
Bildung, Soziales“ oder auch „Personal und 
Organisation“. Dabei lernen die Auszubil-
denden die Vielfalt des Berufsbildes kennen. 

v.l.n.r.: Caroline Ra_ing, Bürgermeister Ro-
bert Scherer, Diana Dollinger, Ausbildungs-
beauftragte Vera Fürst, David Jegler 
 
Wir wünschen unseren neuen Auszubil-
denen einen guten Start sowie eine inter-
essante, lehrreiche und vielseitige Ausbil-
dungszeit. 
 
Abteilung „Personal und Organisation“ 

Die Stadt Meersburg (5.700 Einwohner) ist durch die malerische Lage am Nordufer des 
Bodensees und die historische Altstadt insbesondere in den Sommermonaten ein belieb-
tes Urlaubs- und Aus*ugsziel mit vielen kulturellen Angeboten. 
Das VINEUM Bodensee als neu restauriertes Kulturdenkmal mit Museums-, Ausstellungs- 
und Veranstaltungsbetrieb ist ein neues Wahrzeichen für Meersburg. Für den Betrieb in 
der Wintersaison 2017/2018 suchen wir 
 

Aushilfskräfte im VINEUM 
als Minijob 

 
Ihre Aufgaben: 
- Aufsichtsführung in den Ausstellungen 
- Besucherbetreuung 
- Mithilfe bei Veranstaltungen 
- kurzfristiger Einsatz bei Sonderveranstaltungen sowie in Vertretungsfällen 
 
Wir erwarten: 
- hohes Maß an Dienstleistungsorientierung 
- freundliches, sicheres, service- und besucherorientiertes Auftreten 
- Kommunikations- und Teamfähigkeit 
- Kultura`nität 
- Bereitschaft zu Abend- und Wochenenddiensten 
 
Wir bieten: 
- Stellen als befristete Aushilfskräfte (01.11.2017 – 31.03.2018) 
- wöchentliche Arbeitszeit von grundsätzlich 7,5 Stunden (zwei halbe Tage) 
- kurzfristiges Beschäftigungsverhältnis (Minijob) mit einem Stundenlohn 
 von 8,84 € pro Stunde 
- interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet 
 
Haben Sie Lust, sich zu engagieren und das kulturelle Leben in Meersburg mitzugestal-
ten? 

Dann schicken Sie eine kurze Bewerbung bis zum 29.09.2017 an die Stadtverwaltung 
Meersburg, Postfach 1140, 88701 Meersburg, gerne auch per E-Mail an bewerbung@
meersburg.de. 
 
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die Abteilung „Kultur und Museum“ (Tel.: 07532/440-
260) wenden. 
 
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück gesendet. 
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Neue Bodensee- 
Weinprinzessin gewählt 
Stephanie folgt auf Stephanie 
Das war spannend: Drei gut vorbereitete 
Kandidatinnen hatten sich zur Wahl der 
neuen Bodensee-Weinprinzessin 2017/18 
gestellt, mussten solide Kenntnisse in ver-
schiedenen Sparten, Wein und Weinbau be-
tre=end, vor der kritischen Jury nachweisen. 
Alle drei Bewerberinnen zeigten sich sehr 
gut vorbereitet, die kompetent besetzte 
Jury hatte es nicht leicht, eine Entscheidung 
zu tre=en. Die Nase vorn hatte Stephanie 
Megerle, Tochter des Hagnauer Winzerver-
einsvorstands Karl Megerle, 21 Jahre jung. 
Sie ist nun die Nachfolgerin von Stephanie 
Staneker, die ebenfalls aus Hagnau stammt. 
Doch der Reihe nach: Die Krönung der neu 
gewählten Bodensee-Weinprinzessin fand 
im Anschluss an die Wahl im Vestibül des 
Neuen Schlosses in Meersburg nach dem 
üblichen Sektempfang statt. Bereichsvor-
sitzender Fabian Dimmeler hieß die zahl-
reichen Gäste, darunter etliche Prominenz, 
willkommen und erläuterte zunächst, dass 
das bisher nur auf den badischen Boden-
seebereich beschränkte Amt der Bodensee-
Weinprinzessin nun auf den württember-
gischen und bayerischen Teil ausgedehnt 
wird: Viele Gäste sehen die Bodenseeregion 
nämlich als Ganzes ohne Landesgrenzen. 
Die Winzer tragen das neue Konzept mit, 
als Einzelkämpfer komme man nicht weiter, 
unterstrich Dimmeler. Der Vorsitzende des 
Vereins BodenseeWein e.V. Martin Steinhau-
ser aus Kressbronn betonte dazu: „Die Bo-
densee-Weinprinzessin repräsentiert Winzer 
und Weine in der Ö=entlichkeit“. 

Vor der Krönung der neuen Prinzessin galt 
es, die bisherige Amtsinhaberin gebührend 
zu verabschieden. Dazu gab es viele lo-
bende und dankende Worte plus Urkunde, 
Weinbuch und Sonnenmännchen für Ste-
phanie Staneker, die ein halbes Jahr länger 
ihr Amt ausüben durfte als bisher üblich. 
Sie zeigte sich gerührt und dankbar für die 
vielen Termine,(ca. 60) die sie wahrnehmen 
durfte und für die Erfahrungen, an denen 
sie gewachsen sei. Die amtierende Badi-
sche Weinprinzessin Katharina Kammerer 
aus Stetten nahm ihr dann ihre Insignien, 
das silberne Krönchen, Kette und Brosche 
ab. Dann aber war es Zeit zur Bekanntgabe 
der Nachfolgerin Stephanie Megerle, die 
sich mit netten Worten vorstellte und für die 
gute Vorbereitung durch Fabian Dimmeler 
und Anita Schmidt bedankte. Zuvor setz-
te ihr Katharina Kammerer das Krönchen 
auf und legte ihr die Kette plus Brosche an. 
Joachim Müller vom Autohaus Müller in 
Friedrichshafen überreichte ihr dann noch 
den Autoschlüssel für ihr schickes Prinzes-
sinnenauto, einem weißen Hyundai. Seitens 
des Publikums wurde dazu reichlicher Beifall 
gespendet. 

Im Anschluss an die Krönungszeremonie 
durften die zahlreichen (ca. 200) Gäste auf 
der Schlossterrasse 30 gediegene Weinan-
gebote von ebensovielen Weingütern ent-
lang des nördlichen Bodenseeufers nebst 
leckeren Snacks verkosten. Bisher hatte die 

Krönungszeremonie vor geladenen Gästen 
nur nichtö=entlich stattgefunden. Durch die 
Meersburger Knabenmusik unter bewährter 
Leitung von Christoph Maaß wurde die ge-
diegene Veranstaltung bestens musikalisch 
abgerundet. 
 
Hartmut Rieble 

 
 
 

Monika Taubitz feierte  
80. Geburtstag 
Eine sehr aktive Meersburger Bürgerin 
Hierzulande wohlbekannt ist die Schrift-
stellerin Monika Taubitz. Noch voller Taten-
drang feierte sie am 2. September ihren 80. 
Geburtstag. Bürgermeister Robert Scherer 
freute sich sichtlich, dieser in vielerlei Hin-
sicht außerordentlich aktiven Mitbürgerin zu 
diesem Jubiläum zu gratulieren und ein Prä-
sent mit einem Blumenstrauß überreichen 
zu können. Dann berichtete sie gerne über 
das hinter ihr liegende facettenreiche Leben 
und über ihre vielen Aktivitäten sowie über 
ihre Arbeit als wohlbekannte Schriftstellerin. 
Und natürlich über weitere Pläne. 
1937 wurde sie in Breslau geboren. In Schle-
sien, das heute zu Polen gehört, verbrachte 
sie ihre Kindheit. Sie wurde im Jahr 1946 mit 
Mutter und Tante vertrieben. Nach Umwe-
gen landete sie 1951 im Allgäu. Schon früh 
schrieb sie eigene Texte und Gedichte. Da 
war der Weg zur Lehrerin nicht weit, sie übte 
diesen Beruf lange Jahre - bis 1997 - aus. 
Im Jahr 1965 war sie nach Meersburg ver-
setzt worden, wo sie nun seit 52 Jahren lebt. 
Von 1962 bis 1965 hatte sie die Klassen 1 bis 
4 in Ahausen unterrichtet. Ihr Vater, ihr Groß-
vater und ihr Urgroßvater waren bereits Leh-
rer gewesen. Monika Taubitz nennt Meers-
burg gern „die zweite Hälfte meiner Heimat“. 
Hierher kam sie erstmals als 14jährige, weil 
sie sich für Annette von Droste- Hülsho= in-
teressierte. Das Fürstenhäusle wurde damals 
und später oft von ihr besucht. Mit dessen 
damaliger Erbin, Helene Freifrau von Bo-
thmer, p*egte sie bis zu deren Tod im Jah-
re 1996 eine enge Freundschaft. Über sie 
schrieb sie eine umfangreiche Biogra#e mit 
dem Titel „Asche und Rubin“; ein mit hand-
schriftlicher Widmung versehenes Exemplar 
überreichte sie Bürgermeister Scherer. 
Vor allem schreibt sie gern über Themen, die 
oft nur wenig Beachtung #nden, z.B. über 
Euthanasieopfer in „Dort geht Katharina“ 
(1984), oder „Abstellgleis“ (2007), „Leon-
hards Haus“ (2009), „Winteralbum“ (2011) 
oder als Zeitzeugin. Der Bodensee und 
Meersburg regten sie zu ihrem Gedichtband 
„Im Anschlag der Wellen“ (2000) an. Und vie-

les mehr. Ihre erste Buchverö=entlichung, 
der Gedichtband „Fallende Sterne“, wurde 
1968 herausgegeben, inzwischen sind es 26 
Titel geworden. 

Den „Wangener Kreis - Gesellschaft für Li-
teratur und Kunst: Der Osten e.V.“ leitete 
sie von 1996 bis 2011, mit dem Bundesver-
dienstkreuz wurde sie 2014 ausgezeichnet, 
2013 mit der Medaille um Verdienste für 
die Heimat Baden - Württemberg, nebst 
einiger Literaturpreise in den Jahren zuvor 
und danach. Besondere Verdienste erwarb 
sie sich durch ihren großen Einsatz für die 
deutsch- polnische Verständigung. Im Jahr 
2008 wurde sie in die Deutsch - polnische 
Gesellschaft der Universität Wroclaw / Bres-
lau aufgenommen. 

Im Mai 2017 war sie wieder in Schlesien, 
p*egt dort auch enge persönliche Bezie-
hungen. So hat man in Zelazno / Eisersdorf 
(Grafschaft Glatz) ihren 80. Geburtstag mit 
einer feierlichen Messe und einem Festmahl 
„vorgefeiert“.U.a. trugen Schüler zu ihrer 
Freude Gedichte aus ihrem neuen, auch 
ins Polnische übertragenen Gedichtbänd-
chen „Lob der Ebene“ vor. Die Veranstaltung 
fand in ihrer ehemaligen Schule statt, die sie 
selbst besucht hatte und die heute ein priva-
tes Gymnasium ist. 

Pläne hat sie noch viele, das Schreiben läßt 
sie nicht los, es ist ihr Lebenselixier. Aber 
auch über sie selbst wird geschrieben: Die 
von der Germanistin Justyna Kubocz (Bres-
lau) verfaßte Doktorarbeit erscheint mit 
dem Titel: „Erinnern als Kunst und P*icht 
- Zum literarischen und kulturpolitischen 
Wirken von Monika Taubitz“. Dieses 310 Sei-
ten umfassende Werk erscheint in wenigen 
Wochen im Dresdener Neisse Verlag. Da darf 
man gespannt sein und der rührigen Meers-
burger Autorin noch viele gesunde und akti-
ve Lebensjahre wünschen. 
 
Hartmut Rieble 

 
 

 



15

Donnerstag, den 14. September 2017 MITTEILUNGSBLATT
Meersburg

Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
Biomüll: Bezirk A  14.09.2017 
Biomüll: Bezirk B  15.09.2017 
Restmüll: Bezirk A  21.09.2017 
Restmüll: Bezirk B  22.09.2017   
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Ö&nungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto=e aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen #nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
  

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 

werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertsto=e anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
  

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 

abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt verö=entlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 

Nachruf

Wir trauern um unseren Feuerwehrkameraden

Alois Löhle

der am 01.09.2017 im Alter von 83 Jahren verstorben ist.
Herr Löhle war seit seinem Eintritt im Jahre 1952, über 39 Jahre im Ehrenamtlichen Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Meers-
burg tätig und bis zu seinem Tod Mitglied in der Altersabteilung.
Er nahm seine Tätigkeit als Gruppenführer in der Feuerwehr sehr ernst und war als Löschmeister mit dieser Aufgabe fast 36 
Jahre betraut.
Dafür wurde ihm 1977 das Ehrenzeichen in Silber überreicht.
Durch sein kameradschaftliches Verhalten und die vorbildliche Bereitschaft zum Dienst war ER in den Reihen der Feuerwehr 
stets ein anerkannter Kamerad und Freund .
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser herzliches Mitgefühl gilt seiner Frau Anneliese und seiner Familie.

Freiwillige Feuerwehr Meersburg
Hartmut Schucker Kdt.

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung verö=entlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
ö=entlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 
 
Zu Verschenken: 
t� Jede Menge Bücher auch in Englisch, 

Stepper, Kochtöpfe Tel.: 01739184782
 
 

Aktionen und Events  
im September 2017 
Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-

na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche o=en. 
 
22.09.2017 Saunanacht „Kleine Weltreise“ 
Begeben Sie sich mit uns auf eine kleine 
Weltreise und erleben Sie eine abwechs-
lungsreiche Saunanacht. Aufgüsse mit Düf-
ten aus aller Welt erwarten Sie! Von 19.00 
bis 01.00 Uhr steht die gesamte Anlage aus-
schließlich unseren Eventgästen zur Verfü-
gung. 
52,00 € pro Person, inkl. Eintritt und kulina-
rischer Verköstigung. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Tickets erhalten Sie in unserem 
Onlineshop oder an unserer Rezeption. 
Die reguläre Bade- und Saunazeit endet am 
Samstag, 22.09.2017 bereits um 18:00 Uhr! 
25.09.2017 Damensauna „Wenikabend“ 
Speziell zur Damensauna bieten wir Ihnen 
einmal im Monat den beliebten „Wenik-
Aufguss“ 
um 21.00 Uhr. 
 

Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Wei-
tere Informationen und Terminabsprachen 
unter Tel. 07532/4402810. 
 
 
Frei- und Strandbad Meersburg (13. Mai 
bis 15. September) 
Jeden Dienstag Frühschwimmen im Freibad 
ab 7.30 Uhr 
Gehen Sie gut gelaunt in den Tag! Sportliche 
Frühaufsteher und insbesondere Berufstäti-
ge können so vor den alltäglichen Aufgaben 
& Terminen in Ruhe Ihre Bahnen ziehen. 
 
15.09.2017 Saisonende Frei- und Strandbad 
Die Freibadsaison 2017 geht zu Ende und 
das Freibad wird heute geschlossen. 
 
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de 
 
 

Veranstaltungen  
von 14. – 21.09..2017 
Donnerstag, 14. September 
10:00 Uhr Geführte Radtour über Unter-
uhldingen, Birnau, Prälatenweg, A=enberg 
zum Schloss Salem (ca. 35 km) Tre=punkt: 
Gäste information (10:00 Uhr), Unterstadttor 
(10:10 Uhr) Teilnahme 2,50 €, mit Bürger- 
oder Gästekarte kostenlos 
10:00 Uhr Landschaft, Geschichte und 
Wein – ein Rundgang mit Verkostung. Er-
leben Sie einen der schönsten Wein- und 
Kulturwege Meersburg, den „Himmelberg“. 
Mind. Teilnehmerzahl: 5 Personen. Tre=-
punkt Gästeinformation, Kirch straße 4. An-
meldung erforderlich. Kosten: 10,00 €, mit 
Bürger- oder Gästekarte 8,00 € 
10:30 Uhr „Ein kleines Stück Paradies...“- 
Führung im Bibel- und Kräutergarten 
Wissens wertes und Geheimnisvolles aus der 
Welt der biblischen P*anzen und Kräuter. 
Bibel galerie, Kirchstraße 4. Kosten: 5,00 € 
inkl. Museums eintritt 
18:00 Uhr Festliches Kirchenkonzert in 
der Pfarrkirche Meersburg mit Orchester, 
Chören und Orgel. Gespielt werden Werke 
von Händel, Mozart und Knecht. 
18:30 Uhr Nordic Walking – gemeinsame 
Freude und Spaß. Angesprochen sind alle 
Asylbewerberinnen, Asylbewerber und 
Migranten ab 14 Jahren aus Meersburg, 
Stetten, Daisendorf und Hagnau, Helfer 
und Helferinnen der ent sprechenden Hel-
ferkreise, sowie deren Freunde und Be-
kannte. Herzlich willkommen sind zudem 
Bürgerinnen und Bürger, sowie Ferien-

gäste. Treffpunkt: Brunnen in der Daisen-
dorfer Str. 39a 
20:00 Uhr Kultur unterm Dach „doppel-
lacher - comedy im vineum bodensee“ mit 
Florian Simbeck und Piero Masztalerz. vi-
neum bodensee, Vorburggasse 11. Kosten, 
15,00 €, erm. 10,00 €  *VVK 
20:00 Uhr Kurkonzert der Stadtkapelle 
Meersburg in den Burgweganlagen. Eintritt 
frei, nur bei guter Witterung 

Freitag, 15. September 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt auf dem 
Marktplatz 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre=punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
17:00 Uhr Weinwandern mit allen Sinnen 
Nach einem Besuch im vineum bodensee 
wandern wir über den Weinkundeweg zum 
Rebgut Haltnau, zum Abschluss gibt es eine 
Weinprobe mit Vesper. Kosten: 25,00 €, 24,00 
€ mit Gästekarte
Mindestteilnehmerzahl 10 Personen. 
Anmeldung beim Rebgut Haltnau (Tel: 
07532/9732) erforder lich 
19:00 Uhr Ö&entliche Weinprobe des 
Staatsweinguts im vineum bodensee für 
Singles, Paare und Kleingruppen. Staats-
weingut Meersburg. Kosten: 15,00 € 
20:00 Uhr Platzkonzert des Bodensee-
Akkor deon-Orchesters Fiorini Burgweg-
anlagen. Kostenfrei, nur bei guter Witterung. 

Samstag, 16. – Sonntag, 17. September 
Belebte Burg auf der Meersburg Beleb-
te Burg mit variierenden thematischen 
Schwerpunkten.
Mittelalterliches Leben in den uralten 
Museums räumen der Burg! 
 
Samstag, 16. – Sonntag, 17. September 
Meersburger Minigolf-Stadtmeister-
schaften 
Minigolf Meersburg, Uferpromenade. Tolle 
Preise und Pokale. Spielzeiten: 16.09.: 13:00 
– 21:00 Uhr, 17.09.: 10:00 – 14:00 Uhr. Anmel-
deschluss: 13.09.2017 (beim Minigolf oder 
telefonisch) 
 
Samstag, 16. September 
07:00 Uhr Nordic Walking – gemeinsame 
Freude und Spaß (Infos siehe Donnerstag) 
14:00 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre=punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre=-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
15:00 – 20:00 Uhr Kunst im Wohnzimmer 
10 Meersburger Wohnungen ö=nen ihre Tü-
ren und laden ein, bei einem Spaziergang 
durch die Stadt Werke von 11 angesehenen 
Künstlern anzu schauen. Der Start- und Info-
punkt ist die Weinstube „Pablos“ in der Win-



17

Donnerstag, den 14. September 2017 MITTEILUNGSBLATT
Meersburg

zergasse 4. Ab 20:00 Uhr geselliges Beisam-
mensein im „Weinkellner“, Vorburggasse 15 
19:00 Uhr Weinreise mit dem Weingut 
Spada Das Amaronegebiet und seine Be-
sonderheiten.
Weine des Weinguts Spada, das im Her-
zen von Venetien liegt. 5-Gang-Menü inkl. 
Weinbeglei tung pro Gang und Mineralwas-
ser. Preis pro Person 99,00 €- Romantik Hotel 
Residenz am See, Uferpromenade 11 
19:30 Uhr Der Skawski: Das Geheimnis 
der Geschichtenweber im Rahmen des 
12in12 Improtheater-Bühnenprojekts von 
Jonathan Skawski. vineum bodensee. Ein-
tritt: 12,00 €, erm. 9,00 € 
 
Sonntag, 17. September 
11:00 Uhr und 15:00 Uhr Ö&entliche Füh-
rung durch das vineum bodensee, Vor-
burggasse 11. Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 
€ Eintritt inkl. Führung 
11:00 – 17:30 Uhr Weinseminar I In Semi-
nar I erfahren Sie alles vom Weinbau bis zur 
Abfüllung und konzentrieren sich auf die 
spannende Welt der Weißweine. Lernen Sie 
Müller-Thurgau-Weine vom ganzen Boden-
see kennen! Staats weingut Meersburg, Se-
minarstraße 6. Kosten: 115,00 € pro Person 
inkl. Mittagessen 
12:30 Uhr „Auf den Spuren der Droste“ 
Geführ ter Spaziergang durch Meersburg 
auf den Spuren von Annette von Droste-
Hülsho=. Dauer: ca. 1 ½ Stunden. Tre=punkt: 
Gästeinformation. Kosten: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€ 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre=-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
14:30 Uhr Ö&entliche Führung durch die 
Bibel galerie Meersburg Die Geschich-
te und die Geschichten der Bibel werden 
lebendig. Spannend ist die Suche nach 
Bibelspuren im Alltag heute. Bibelgalerie 
Meersburg, Kirchstraße 4. Kosten: 5,00 € inkl. 
Museumseintritt 
16:00 Uhr Farben im Barock Sonderfüh-
rung im Neuen Schloss. Kosten: 10,00 €, 
mit Bürger- oder Gästekarte 9,00 €, erm. 
5,00 €, Familien 25,00 €. Eine telefonische 

Anmeldung im Schloss ist erforderlich. Tel: 
07532/8079410 
 
Montag, 18. September 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre=punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
15:00 Uhr Geführte Rundwanderung 
durch die Weinberge zwischen Meersburg, 
Stetten und Hagnau, mit Weinverkostung. 
Dauer ca. 2,5 Stunden. Tre=punkt: Infopunkt 
am Wein- und Kultur zentrum, Kronenstraße. 
Kosten: 3,00 € 
18:30 Uhr Nordic Walking – gemeinsame 
Freude und Spaß (Infos siehe Donnerstag) 
20:00 Uhr Abendmusik der Knabenmusik 
Meersburg unter der Leitung von Christoph 
Maaß auf dem Schlossplatz 
 
Dienstag, 19. September 
10:00 Uhr Geführte Wanderung zu den 
Pfahl bauten Der Weg ist nicht kinderwa-
gentauglich. Geführt wird nur der Hinweg. 
Der Rückweg ist auch mit dem Schi= oder 
Bus möglich. Tre= punkt: Gästeinformation, 
Kirchstraße 4, Kosten: 2,50 €, kostenfrei mir 
Bürger- oder Gäste  karte 
10:30 Uhr Guided Tour in English langua-
ge in the old town, 1,5h. The guide is also 
able to speak french and italian. Meeting 
point: Tourist Information, Kirchstraße 4. 
Costs: 5,00 € / with guestcard 3,50 € / free 
with Lake Constance Experience Ticket 
19:30 Uhr My Spanish Dream Konzert 
mit dem Essener Gitarrenduo. Augustinum 
Meersburg, Theatersaal. Eintritt: 9,00 €, Gäs-
te 12,00 € 
 
Mittwoch, 20. September 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre=punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 

Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre=-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
17:45 Uhr Gästebegrüßungsfahrt auf 
der MS „Fritz“ mit Begrüßungstrunk. Tre=-
punkt: Anlege stelle am Wilden Mann / Hotel 
Zum Schi= (nur bei geeigneter Wetterlage). 
Dauer: ca. 45 Min. Kosten: 6,00 €, ermäßigt 
4,50 €, Kinder bis 15 Jahre frei 
 
Donnerstag, 21. September 
10:00 Uhr Geführte Radtour über Unter-
uhldingen, Birnau, Prälatenweg, A=enberg 
zum Schloss Salem (ca. 35 km) Tre=punkt: 
Gäste information (10:00 Uhr), Unterstadttor 
(10:10 Uhr) Teilnahme 2,50 €, mit Bürger- 
oder Gästekarte kostenlos 
18:30 Uhr Nordic Walking – gemeinsame 
Freude und Spaß (Infos siehe Donnerstag, 
07.09.) 
 
*VVK Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
 
Ö&nungszeiten der Gästeinformation 
Montag – Freitag  9:00 – 12:30 Uhr 
  14:00 – 18:00 Uhr 
Samstag / Sonntag / 
Feiertage  10:00 – 14:00 Uhr 

Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
 

 
 
 
 

Neuer Kurs beim Eltern-Kind-Turnen ab dem 12. September! 

Liebe Eltern, 
bei der neuen Runde des Eltern-Kind-Turnens sind noch Plätze frei! Diese geht vom 12.09.2017 bis zum 19.12.2017. Gaby Hansler wird das 
Turnen weiterhin leiten. 
Das Turnen #ndet wie gehabt Dienstagnachmittag in der Sommertalhalle statt. Es werden wieder zwei Kurse nacheinander angeboten, 
der erste von 16:00 bis 16:50, der zweite von 17:00 bis 17:50. Die Kosten für die Teilnahme betragen 13 Euro pro Kind und 7,50 Euro für ein 
Geschwisterkind. 

Die Anmeldung ist ab sofort und nur bis zum 19. September möglich. Weitere Informationen und Anmeldung bei Gaby (Tel. 07532-414042 
oder turnen@familientre=-meersburg.de). 
Wir freuen uns auf euch! 
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Für den Basar am 16.09.17 gibt es noch 
freie Verkaufstische. Bei Interesse bitte 
anmelden unter 
basar@familientre&-meersburg.de 

Aktuell: 
Café im Tre& mit den folgenden Themen 
(weitere Infos: siehe O&enes Café unter 
ständige Angebote)
Datum Thema von 9.30 – 11.30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-Stol-
ba
19.09.  Aktuelles Thema aus der Runde der 

anwesenden Eltern
26.09. und 03.10. Kein Café am 26.09. 

(Fortbildung) und 03.10. wegen 
Feiertag!!! 

10.10. Anschaulicher Vortrag von Tanja 
Böttcher über Yoga für Schwangere 
mit dem Ziel eines Kurses ab Herbst 

 
Ständige Angebote: 
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 
8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im Familientre=. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientre= - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an 
betreuung@familientre=-meersburg.de 
 
Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung 
„Wir sprechen Deutsch“   PLUS 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im 
Familientre= 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
 
Tagesp'ege für Kinder 
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung quali#zierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientre=. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - 
Tel. 0159 - 04204243 oder per Mail an 
heike.langer@bodenseekreis.de 

Familienhebamme im Tre& 
Beratung für werdende Eltern und Eltern mit 
Kindern bis 3 Jahren. Sie können sich mit al-
len Anliegen rund ums „Eltern werden“ und 
„Eltern sein“ an eine erfahrene Familienheb-
amme wenden. 
Die Sprechzeiten in Meersburg #nden von 
9.00 bis 10.30 Uhr statt. Nächster Termin: 
12.09.2017. Weitere Termine folgen. 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 

O&enes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Familientre= mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 

Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern ab 1,5 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Gaby Hansler – Tel. 
414042 oder per Mail an turnen@familien-
tre=-meersburg.de 
 
Fachlich begleitete Eltern - 
Kind - Gruppe 
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate 
Mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Fa-
milientre=. Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel 
Ströbele - Tel. 445428 
 
Spielegruppe Rasselbande (Jahrgang 
2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientre=. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 
 
Spielegruppe Wirbelwind 
(Jahrgang 2016) 
Donnerstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientre=. 
Ihre Ansprechpartnerin: Lena Hofstätter – 
Tel.: 4458085 
 
Lauftre& 
Freitags 7:45 Uhr bis 8:30 Uhr, Tre=punkt: 
Sommertalparkplatz vor dem Kindergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - 
Tel. 807890 
 
Fachlich begleiteter 
Schwangeren- und Babytre& 
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fami-
lientre=. Bei Interesse bitte unbedingt bei 
der Kursleitung melden. Ihre Ansprech-
partnerin: Bärbel Ströbele - Tel. 445428 

Allgemeine Informationen zum Familien-
tre&: www.familientre&-meersburg.de 
 
 

Gesprächskreis nach der Sommerpause 
Am Mittwoch, den 20. September #ndet 
nach der Sommerpause um 16.00 Uhr der 
o=ene Gesprächskreis für Betro=ene einer 

Tumorerkrankung statt. In dieser Runde er-
fahren wir viel Neues und Aktuelles von der 
letzten Bundestagung. 

Mittwoch, den 20.September, 16.00 – 18.00 
Uhr, im evang. Gemeindehaus, von Laßberg-
strasse 3 in Meersburg. 
Kontakt : 07553-9184844 
 
 

Hallo Ihr Glonke, 
es ist mal wieder an der Zeit für eine kleine 
Terminvorschau: 
5.11.2017 - Hauptversammlung um 17 Uhr 
im Alemannentorkel 
11.11.2017 - Hauptversammlung Schnabel-
giere im Ratskeller 

Auf vielfachen Wunsch hin haben wir für die-
ses Jahr wieder als Glonke-Hütte das Haus Bot-
zi, Ziegerbergstr. 21, 6774 Tschagguns, http://
www.botzi.at vom 17. bis 19. November re-
serviert. Also merkt Euch diesen Termin schon 
mal vor. Wer Zeit und Lust hat mitzukommen, 
kann sich ab jetzt bei mir anmelden. 
Zudem wird es neue T-Shirts, Longsleeve / 
Langarmshirts und Micro*eece-Pullover ge-
ben. Auch hier könnt Ihr Eure Bestellungen 
mit Größeangaben bei Boris durchgeben. 

Viele Grüße 
Boris Mattes 
 
 

Klubregatta der Segelkameradschaft 

Die Segelkameradschaft führt am Sonntag 
den 17.9.2017 ihre diesjährige Klubregatta 
durch. Hierzu sind neben unseren Mitglie-
dern, die Mitglieder des YCM bzw. alle be-
freundeten Segler herzlich eingeladen dar-
an teilzunehmen. 
Meldungen werden bis 1 Stunde vor Start 
im Klubhaus der angenommen. Die Ausga-
be der Segelanweisung erfolgt um 10 Uhr, 
die Steuermann-Besprechung ab 10.30 Uhr, 
Auslaufbereitschaft 11 Uhr. 
Wir freuen uns auf ein großes Regattafeld 
sowie spannende und faire Wettkämpfe! 
 
Bis dahin: Mast und Schotbruch von der Re-
gattaleitung 
und den Vorständen der SKM 
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Donnerstag, den 14. September 2017 MITTEILUNGSBLATT
Meersburg

Schnupper-Tanzen
vom 24. September bis 12. November 2017
6x am Sonntag von 15:45 – 16:30
in der Sommertalhalle Meersburg
für insgesamt 24 Euro/Person.

... die gängigen Gesellschaftstänze üben ... und Spaß haben! 

Es freuen sich auf Sie die Tanzsportfreunde Meersburg und ihr Trainerpaar.

Anmeldung bitte bis 10. September
per mail an: sportwart@tanzen-in-meersburg.de 

 


